
reucht/ 3 Die übersüsse Süssigkeit/ 3 Beliebet ist für allem weit. 3 Exod. 15. 3 Als Jsraels Ge-
schlecht das bitt’re Wasser scheute/ 3 Und murrend/ Mose/ schrie/ rett’ uns ver-
schmachte Leute/ 3 Da that er einen Baum darein/ der süsse macht/ 3 Halt du die Liebe
drein/ so thut dir alles sacht.
XXXVIII. l Cujus gustus sic afficit, 3 Cujus odor sic reficit, 3 In quo mens mea deficit 3 Solus
amanti sufficit. 3 Das ist: 3 Ja sein geschmack macht mich entzückt 3 Auch sein Geruch mich
so erquickt/ 3 Daß ich vor Liebe fast vergeh/ 3 Und doch in Jhm vergnüget steh. 3 1. Sam.
14. 3 Als in den Honigseim dort seinen stab getauchet/ 3 Der tapffre Jonathan/ hat er
nichts mehr gebrauchet/ 3 Weil er sich frisch befand/ und an den Augen rein; 3 Wer Je-
sum hat gekost’t/ wie frisch wird der wol sein?
XXXIX. l Tu mentis delectatio, 3 Amoris consummatio, 3 Tu mea gloriatio, 3 JESU mundi salvatio.
3 Das ist: 3 Jn dir mein Hertz hat seine Lust/ 3 Der Lieb ist mangel unbewust/ 3 Auff dich
ist all mein Ruhm gestellt/ 3 O Jesu/ Heyland aller Welt. 3 Act. 14. 3 Jn Christo findet sich/
was je gesucht ist worden/ 3 und dis beken̄et auch der gantze Christen-Orden/ 3 Er ist
des HertzenLust/ der Liebe volle Pracht/ 3 Jn Jhm steht unser Ruhm/ der Seelen Heil
und macht.
XL. l Mi dilecte revertere 3 Consors paternæ dexteræ, 3 Hostem vicisti prosperè, 3 Jam cœli reg-
no fruere. 3 Das ist: 3 Mein liebster kehre wieder umb/ 3 Besitze nun dein Eigenthumb/ 3
Den Feind hast du aufs Haupt erlegt/ 3 Darumb man dir das Reich anträgt. 3 Cant. 3. 3
Ach liebster Herr/ wie weh thut mir das bittre scheiden/ 3 Weil ich muß sein von dir/
hab Jch recht grosses leiden/ 3 Doch tröstet mich/ daß ich dort werde kommen hin/ 3 Da
du nun bist/ da Jch stets bey dir leb’ und bin.
XLI. l Sequar quocunque ieris, 3 Mihi tolli non poteris, 3 Cùm meum cor abstuleris, 3 JESU laus
nostri generis. 3 Das ist: 3 Wohin du wilt/ da folg ich bald/ 3 Mir nimt man dich nicht mit
gewalt/ 3 Nimstu mein Hertz in deinen Schutz. 3 O Christen-Ruhm! O höchster Nutz! 3
Luc. 15. 3 Ein Hirte sucht sein Schaff/ wann er eins hat verloren/ 3 Er suchts mit höchsten
Fleiß; du hast mein Hertz erkohren/ 3 O grosser Seelen-Hirt/ und es zu dir gewandt/ 3
Drumb folge ich dir so nach in Liebe gantz entbrandt.
XLII. l Cœli vires occurrite, 3 Portas vestras attollite, 3 Triumphatori dicite 3 Ave, REX JESU inlyte.
3 Das ist: 3 Jhr Himmel/ eilet auch hervor/ 3 Erhebet eüre Thor empor/ 3 Glück zu/ rufft
diesem starcken Held/ 3 Der Triumphirend sich einstellt. 3 Apoc. 19. 3 Kein herrlicher Tri-
umph könt’ uns gezeiget werden/ 3 Als wan wir solten sehn/ gezogen von der Erden/ 3
Wie sich der Himmel neig und seine Demuht weis’/ 3 Und wie er Jesum so erfreut will-
kommen heiß.
XLIII. l Rex Virtutum, Rex gloriæ, 3 Rex insignis victoriæ, 3 JESU largitor veniæ. 3 Honor cœles-
tis patriæ. 3 Das ist: 3 Der Tugend König und der Ehr/ 3 Nichts ist/ daß deinen Sieg ver-
mehr/ 3 Vergeber aller unser Schuld/ 3 Der Himmel gibt uns deine Huld. 3 1. Corinth. 15. 3
O grosser Tugend-Held/ O König aller Ehren/ 3 Nichts wehret dir den Sieg/ nichts kan
dir Jhn vermehren/ 3 Der Feind ist gantz erlegt/ du hast gesieget ob/ 3 Drumb bleibet
uns die Huld/ und dir ein ewigs Lob.
XLIV. l Tu fons misericordiæ, 3 Tu veræ lumen patriæ, 3 Pelle nubem tristitiæ, 3 Dans nobis lu-
men gloriæ. 3 Das ist: 3 Du Brunquell der Barmhertzigkeit/ 3 Dein Glantz erstreckt sich
weit und breit/ 3 Vertreib die schwartze Trübsals-Nacht/ 3 und gönn’ uns deines Lichtes
pracht. 3 Jud. 7. 3 Das Gideon der Held die Fackeln hat gestecket 3 Jn irdene Gefäß’/ hier-
durch hat er entdecket/ 3 Daß auch des Himmels Glantz offt auf der Erden bleib’/ 3 und
manche Finsternüs und Traurigkeit vertreib.
XLV. l Te cœli chorus prædicat, 3 Et tuas laudes replicat, 3 JESUS orbem lætificat, 3 Et nos Deo
pacificat. 3 Das ist: 3 Dein Lob im himmel hoch erklingt/ 3 Kein Chor ist/ der nicht von
dir singt/ 3 Die gantze Welt erfreüest du/ 3 Herr Jesu/ mit der Himmels-Ruh. 3 Joh. 20. 3
Herr Jesu/ wer könt’ je dein grosses Lob aussprechen? 3 Die Himmelische Schaar muß
selbsten auch abbrechen/ 3 Mein Herr und mein Gott/ verwunderend ich sag 3 Mit Tho-
ma/ dan dein Lob ich nit gnug preisen mag.
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